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Zitat von Palim

Das ist etwas anderes, als darzustellen, dass bestimmte Leute nicht in der Lage wären,
Mathe zu lernen, weil sie dazu nicht geeignet sind (unbegabt - also können) und allein
deshalb das Lehramt SekI oder Grundschule wählen würden, weil es angeblich leichter
ist (immer noch Können).

Ich glaube, das hat Antimon nicht geschrieben. Sie sagt m.E. sinngemäß, dass ein
Mathestudium nicht vonnöten ist, um Grundschulmathe zu verklickern und daher auch eine
Fachschule mit Realschulabschluss reicht, um das bisschen Zahlenraum zu vermitteln.

Warum das nicht für alle Lerämter gilt, ist mir nur noch nicht klar. Die Pro- und
Contraargumente gelten für jede Schulart und jedes Fach. Um das bisschen
Hochsprung/Gedichtinterpretation/Englischübersetzung/Kunststoffeigenschaften zu vermitteln,
muss man doch kein Staatsexamen machen. Das könnten genausogut ein Physiotherapeut,
eine Leseratte, ein Engländer und ein Chemielaborant erklären.
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